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Mitmachen	für	Landstuhl	–	Fragebogen	zur	Stadtentwicklung	
	
Die	 Stadt	 Landstuhl	 wurde	 im	 Juli	 2017	 in	 das	 Förderprogramm	 „Stadtumbau“	 aufgenommen.	 Das	 Pro-
gramm	„Stadtumbau“	 ist	 ein	 kombiniertes	 Stadtsanierungsprogramm	des	Bundes	und	 Landes	Rheinland-
Pfalz	 zur	 Unterstützung	 von	 Städten,	 welche	 sich	 strukturell	 entwickeln	 und	 städtebauliche	 Missstände	
beheben	wollen.	Der	Schwerpunkt	der	Entwicklung	des	Programms	„Stadtumbau“	liegt	auf	dem	Stadtkern	
der	Landstuhler	Innenstadt	und	konzentriert	sich	auf	den	Einkaufsbereich	entlang	der	Kaiserstraße	und	der	
Ludwigstraße	 sowie	den	Martin-Butzer-Platz,	den	Adolph-Kolping-Platz	und	den	Bereich	um	die	 „Vordere	
Fröhnstraße“.		
	
Bürgerbeteiligung	 und	 Partizipation	 sind	wichtige	 Säulen	 des	 Programms	 „Stadtumbau“.	 Die	 Stadt	 Land-
stuhl	 möchte	 gemeinsam	mit	 Ihnen	 ihre	 Zukunft	 gestalten	 und	 startet	 deshalb	 einen	 intensiven	 Beteili-
gungsprozess!	Alle	Bürgerinnen	und	Bürger	haben	dadurch	die	Möglichkeit,	bei	der	Stadtentwicklung	aktiv	
mitzumachen!	Die	Beteiligung	unterstützt	die	Einwohner	bei	der	 Ideensammlung	und	 lebt	von	einem	ho-
hen	Engagement	in	der	Bevölkerung.		
	
In	einem	ersten	Schritt	sind	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	aufgerufen,	ihre	Einschätzungen,	Ideen	und	Wün-
sche	 für	 die	 Stadtentwicklung	 Landstuhls	 zu	 äußern.	Das	mit	 dem	Stadtentwicklungskonzept	 beauftragte	
Planungsbüro	 „stadtgespräch“	 hat	 dazu	 einen	 Fragebogen	 entwickelt.	 Der	 Fragebogen	 spricht	 die	 unter-
schiedlichen	Aspekte	der	Stadtentwicklung	an	und	lässt	Platz	für	weitere	Anregungen	und	Ergänzungen.		
	
Durch	 die	 Teilnahme	 bei	 der	 Fragebogenaktion	 helfen	 Sie	 dabei,	 auf	 Stärken	 und	 Schwächen	 Landstuhls	
aufmerksam	zu	machen	und	wichtige	Themen	für	die	Zukunft	zu	erkennen.		
	
Die	Eigentümer	innerhalb	des	Programmgebietes	„Stadtumbau“	wurden	bereits	angeschrieben	und	haben	
einen	Fragebogen	erhalten.	Alle	weiteren	Einwohner	Landstuhls	oder	Besucher	der	Innenstadt	haben	eben-
falls	die	Möglichkeit	einen	Fragebogen	auszufüllen	und	bis	zum	28.	September	bei	der	Verbandsgemeinde-
verwaltung	 abzugeben	 oder	 per	 Post	 zurückzusenden.	 Die	 Fragebögen	 können	 auf	 der	 Internetseite	 der	
Stadt	 Landstuhl	 (www.landstuhl.de)	 heruntergeladen	 oder	 im	 Bauamt	 der	 Verbandsgemeindeverwaltung	
bei	Herrn	Becker	abgeholt	werden.		
	
Die	Ergebnisse	der	Befragung	werden	 Ihnen	Rahmen	einer	Auftaktveranstaltung	am	19.	Oktober	2017	 in	
der	Stadthalle	öffentlich	präsentiert.	Zu	dieser	Auftaktveranstaltung	sind	alle	Bürgerinnen	und	Bürger	ganz	
herzlich	 eingeladen.	 Bei	 der	 Veranstaltung	 wird	 über	 die	 Inhalte	 der	 Stadtsanierung	 informiert	 und	 die	
Möglichkeiten	zur	aktiven	Teilnahme	am	Programm	„Stadtumbau“	dargestellt.		
	
Stadtentwicklung	 lebt	vom	Mitmachen!	Wir	hoffen	deshalb	auf	 Ihre	Unterstützung	und	freuen	uns,	die	
Entwicklung	der	Landstuhler	Innenstadt	gemeinsam	mit	Ihnen	AKTIV	zu	gestalten!		
	
Ansprechpartnerin	für	Fragen	und	Anregungen	zur	Stadtentwicklung	Landstuhl:		
Planungsbüro	stadtgespräch:	 	 Stadtplanerin	Julia	Kaiser	0631–	7500	41	61	
Verbandsgemeinde	Landstuhl:	 	 Herr	Thomas	Becker	06371	-	83152	
	
	
	


